
 

 
Warum die AfD keine Alternative für uns 

Gewerkschaften ist  
Die „Alternative für Deutschland“ (AfD) bezeichnet sich selbst als „Partei 

der Arbeiter“. Wir machen den Faktencheck:  

Welche Positionen vertritt die AfD?  

Sozialpolitik der AfD:  

- GEGEN Erhöhungen des Mindestlohns 

- GEGEN die Begrenzung von Mieterhöhungen 

- … Für eine Beschneidung des Bürgergeldes 

- Für „Arbeitszwang“ ab dem 7. Monat in der Grundsicherung 

- Jeder soll länger arbeiten „dürfen“ 

- Kinder sollen in den ersten Jahren ausschließlich zu Hause betreut werden 

„Wir als AfD sind die Partei des kleinen Mannes“ Jürgen Pohl AfD-Bundesabgeordneter 

WIRKLICH??? 

Deshalb möchte die AfD die Steuerentlastung für Besserverdiener einführen. Je höher 

das Einkommen, desto höher die Entlastung. (Keine Steuer auf hohe Vermögen, 

Abschaffung der Gewerbssteuer und Grundsteuer, kein „Soli“ für die Reichsten). 

Unternehmen und reiche Familien profitieren. Denn sie zahlen einen Großteil der 

Steuern, die die AfD abschaffen will.  

Für all die sozialen Komponenten, die die Arbeiterinnen und Arbeit zusammen mit uns 

Gewerkschaften erkämpft haben, sollen nun fallen? – Nein Danke.  

Wir werden uns weder unsere Mitbestimmung noch unsere Rechte nehmen lassen.  

 

 

 

MONTAGSZETTEL 
D i e  I G  M e t a l l  A u g s b u r g  i n f o r m i e r t  

N R . 0 4  /  F e b r u a r  2 0 2 4  

FÜR FRAGEN UND WEITERE INFORMATIONEN STEHT DIE IG METALL AUGSBURG GERNE ZUR VERFÜGUNG 

Am Katzenstadel 34, 86152 Augsburg  

Tel.: 0821/72089-0, E-Mail: augsburg@igmetall.de. Internet: https://augsburg.igmetall.de, V.i.S.d.P.: Roberto Armelli 

 


